
Sommerfest am Tempelchen am 02. August 2014 

 

Auch in diesem Jahr war das Sommerfest des Werratalvereins, das sogenannte  
,,Tempelfest" ein voller Erfolg. Es war das 13te in Folge. Die Mitglieder trafen sich 
auf dem Kleinen Warteberg zu Bratwurst und einem Büfett mit Salaten und Obst, 
angerichtet von Vereinsfrauen, wofür ihnen herzlicher Dank sei. Das Tempelchen 
wurde im Jahr 2001 nach mehreren Bränden seiner Vorgänger vom WTV wieder 
errichtet.  

Es hat sich zur Tradition entwickelt, in dieser Runde langjährige Mitglieder zu ehren. 
Dieses Mal für 30-jährige Mitgliedschaft. Es waren eingeladen, Dora Brüssing, 
Volkmar Breul, Günter Engel und Margot Reuß. Volkmar Breul war der einzige, der 
seine Ehrung persönlich in Empfang nehmen konnte, die anderen konnten der 
Einladung leider nicht folgen.  

Jacob Maurer ging in seiner Rede zurück in das Jahr 1984, es war die Zeit, in der der 
WTV Witzenhausen die Aktion ,,Rettet den Hanstein" vorbereitete. Heute, 30 Jahre 
danach, sind wir in der glücklichen Lage, den 25. Jahrestag der Grenzöffnung zu 
erleben. Zu diesem Jahrestag plant der Verein, in seiner Schriftenreihe eine 
Neuauflage von Heft 16 ,,Werraland - Grenzland damals und heute" von Herbert 
Reyer herauszugeben. Hier äußert sich Herbert Reyer zur deutsch-deutschen 
Grenze, dass in der Geschichte nichts als gegeben gilt und sich alles ständig ändern 
kann. Fünf Jahre später war es soweit.  

Das Fest lief munter weiter, unter viel Plauderei und Erinnerungen bei bestem 
Wetter. Die Mitglieder sagen Jacob Maurer Dank für den schönen Nachmittag.  

 

Sigrid Baer, August 2014 

 

Volkmar Breul, Jacob Maurer, Dr. Jakob Weber, Hermann Görcke  


